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STADT

STRASSENPROJEKT 
EINLENKER APPENZEL-
LER-/HOFSTRASSE
Das Tiefbauamt wie auch die Kan-
tonspolizei haben in der Vergangen-
heit die ungenügende bzw. verkehrs-
gefährdende Einmündung Hofstrasse 
in die Appenzellerstrasse wiederholt 
bemängelt. Die Situation ist korrek-
turbedürftig und führt dazu, dass al-
leine schon deshalb die Erschliessung 
entlang der Hof- und Burgstrasse 
grundsätzlich als ungenügend ein-
zustufen ist und grundsätzlich keine 
Baubewilligungen mehr für bauliche 
Tätigkeiten in diesem Gebiet erteilt 
werden dürfen.

Ende 2015 lehnte der Stadtrat 

ein Neubauvorhaben am Ende der 
Burgstrasse ab. Er begründete diese 
Ablehnung mit der nicht hinreichen-
den Erschliessung. Im darauffolgen-
den Rechtsverfahren wurde dieser 
Stadtratsentscheid geschützt; die 
Stadt wurde jedoch aufgefordert, 
ihrer grundsätzlichen Erschliessungs-
pflicht nachzukommen. D.h., die Stadt 
ist verpflichtet, die Erschliessung 
des eingezonten Baulandes voraus-
schauend zu planen und zeitgerecht 
umzusetzen. Der Stadtrat hatte sich 
gegenüber dem Kanton zu verpflichten, 
die Erschliessung nunmehr in Angriff 
zu nehmen.
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Mit Blick auf die bevorstehende Sanie-
rung der Appenzellerstrasse und der 
ohnehin ausgewiesenen kommunalen 
Erschliessungspflicht befürworte-
te der Stadtrat die Einleitung des 
Strassenplanverfahrens. Das Ausfüh-
rungsprojekt liegt vom 29. Mai bis 28. 
Juni 2018 im Rathaus öffentlich auf.

LKW-FAHRVERBOT AUF 
TÖBERSTRASSE

Im Oktober 2015 nahm der Stadtrat 
vom unangekündigt öffentlich publi-
zierten «Verbot für Lastwagen» auf der 
Töberstrasse in Thal Kenntnis. Gegen 
diese verfügte Verkehrsanordnung 
erhob er fristgerecht Rekurs. Die ver-
fügte Massnahme wurde in der Folge 

zurückgezogen. Ein daraufhin ausge-
arbeitetes Verkehrskonzept kommt 
nun zum Schluss, dass der Ausbau der 
Töberstrasse für den Lastwagenver-
kehr (über 3.5 Tonnen) ungenügend ist. 
Bei der Töberstrasse handelt es sich 
um eine Gemeindestrasse 1. Klasse, 
weitgehend ohne Trottoir.

Als Massnahme zur Erhöhung der 
dortigen Verkehrssicherheit lehnt der 
Gemeinderat Thal eine Tempo-30-Zo-
ne wie auch ein Regime mit 30 km/h 
ab. Ein 40 km/h-Regime steht beim 
Gemeinderat unserer Nachbargemein-
de ebenfalls nicht im Vordergrund. Er 
priorisiert vielmehr eine siedlungs-
orientierte Strassengestaltung mit 
LKW-Fahrverbot. Das bedeutet, dass 
der Schwerverkehr ab Thal/Dorf über 

die Thalerstrasse nach Rheineck, über 
die Poststrasse zur Bahnhofstrasse in 
Rheineck, geleitet würde.

Wegen der direkten Betroffen-
heit Rheinecks wurde der Stadtrat 
Rheineck zur Vernehmlassung einge-
laden. Der Stadtrat stellte in seiner 
Vernehmlassungsantwort fest, dass 
der Ausbau auf der Töberstrasse für 
den LKW-Verkehr tatsächlich sehr 
beengt und daher ungenügend ist. Hin-
gegen gilt ebenso zu beachten, dass 
auch der Strassenraum in Rheineck 
auf der Post- und insbesondere bei der 
Einmündung der Post- in die Bahnhof-
strasse, ebenfalls sehr beengt ist.

Der Einmündungsbereich Post- in die 
Bahnhofstrasse ist ungenügend für 
den LKW-Verkehr. Aufgrund der hier 
herrschenden hohen Verkehrsdichte 
führt die ungenügende Einmündung 
nicht nur zu gefährlichen Situatio-
nen, sondern auch zu erheblichen 
Verkehrsflussstörungen und Mitbe-
nützung der Trottoirflächen für das 
Einbiegen in die Bahnhofstrasse durch 
die LKW’s und Verkehrsbusse. Kommt 
hinzu, dass in Rheineck in unmittelba-
rer Nähe zur Thalerstrasse, im beeng-
ten Rheinecker Zentrum, die Kinder-
gärten und Schulhäuser liegen. Die 
Unfallhäufigkeit auf beiden Strassen 
ist in etwa gleich hoch.

Eine generelle Verlagerung des Ver-
kehrs von der Töber- auf die Thaler-/
Post-/Bahnhofstrasse will der Stadtrat 
Rheineck nicht mittragen. Zum einen 
wegen der auch in Rheineck beeng-
ten Verhältnisse, zum anderen wegen 
der in Rheineck ohnehin sehr hohen 
Verkehrsdichte. Letztlich würde damit 
der Verkehr auch zu einem Umweg mit 
weiterem Verkehrsweg gezwungen, 
was dem Gebot des umweltschonen-
den Verhaltens zuwiderlaufen würde.

Vor diesem Hintergrund schloss sich 
der Stadtrat dem Gemeinderat Thal 
mit der Meinung an, dass von einem 
Niedrigtemporegime und allzu stark 
verkehrsbehindernder Ausgestaltung 
auf der Töberstrasse abzusehen ist. 
Allenfalls ist jedoch eine Neugestal-
tung vorzuziehen und erst anschlie-
ssend, wenn diese die angestrebte Ver-

Das Strassenprojekt «Einlenker Appenzeller-/Hofstrasse» 
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kehrsleitung des Schwerverkehrs über 
Rheineck für sich alleine noch nicht zu 
erwirken vermag, ein LKW-Fahrverbot 
zu erlassen.

Zu prüfen wäre ebenfalls, ob nicht 
grossräumiger angelegte Überlegun-
gen angestellt werden müssten. Ob 
beispielsweise für den Fussgängerver-
kehr neue Verbindungen, abseits der 
Strasse, z.B. östlich des Steinlibach-
dammes, zu schaffen wären, und, ob 
allenfalls der Verkehr grossräumig um-
geleitet werden müsste. Zum Beispiel 
ab Thal Dorf über den Buechsteig.

Die ungenügende Einmündung von der 
Post- in die Bahnhofstrasse müsste 
zudem angepasst und damit der Zu-
nahme des Schwerverkehrs auf dieser 
Strassenkreuzung Rechnung getragen 
werden. Hier steht nach Auffassung 
des Stadtrates vor allem der Kanton in 
der Pflicht.

Eine Optimierung der Strassenführung 
entlang der Bahnhof- als Kantonsstra-
sse wurde zuhanden des kantonalen 
Strassenbauprogrammes ebenso 
angemeldet wie auch für den Lang-
samverkehr zuhanden des Agglo-Pro-
grammes. Aufgrund der direkten 
Beeinflussung des Verkehrs auf der 
Bahnhofstrasse wurde dem Kanton 
zudem angeregt, die seit Jahrzehn-
ten ungenügende Verkehrsregelung 
auf der Hechtkreuzung (Einmündung 
Dufourgass in die Bahnhofstrasse) im 
Zuge der Korrekturen auf der Bahnhof-
strasse ebenfalls zu korrigieren.

UNTERFLURBEHÄLTER ALTES 
FEUERWEHRDEPOT

Die zwei Unterflurbehälter beim alten 
Feuerwehrdepot im Städtli, werden 
aufgrund des bevorstehenden Jako-
bi-Marktes und des Public Viewings 
vom 12. Juni bis 05. Juli geschlossen 
sein. Der Abfall kann dort während 
dieser Zeit nicht entsorgt werden. Bitte 
benutzen Sie deshalb die Unterflurbe-
hälter bei der Glassammelstelle Coop, 
bei der evangelischen Kirche oder 
gegenüber vom Hotel Hecht.

ÖFFNUNGSZEITEN 
STADTVERWALTUNG UND 
BETREIBUNGSAMT

Das Betreibungsamt Am Alten Rhein 
bleibt am Freitag, 01. Juni 2018, auf-
grund einer Weiterbildungsveranstal-
tung den ganzen Tag geschlossen.

Die Stadtverwaltung schliesst seine 
Büros am Freitag, 01. Juni 2018, auf-
grund eines internen Anlasses bereits 
um 16.00 Uhr.

Das Team des Betreibungsamtes und 
der Stadtverwaltung danken für das 
Verständnis.

KANTONALER RICHTPLAN WIRD 
ANGEPASST

Der St.Galler Richtplan wird jährlich 
überarbeitet. Bis Mitte Juni 2018 liegt 
der Entwurf der Anpassung 18 in allen 
Gemeinden öffentlich auf.

Der Entwurf sieht folgende Anpas-
sungen vor: In Diepoldsau wird das 
Siedlungsgebiet für Arbeitsnutzungen 
und in Sevelen für sonstige Nutzun-
gen erweitert. Aufgrund aktualisierter 
Grundlagendaten und einer damit 
einhergehenden Neuberechnung des 
Siedlungsgebiets verfügen die Gemein-
den Sennwald und Wattwil nicht mehr 
über zu grosse Bauzonen – das Sied-
lungsgebiet in den beiden Gemeinden 
kann definitiv festgelegt werden. Neu 
sieht der Richtplan die Erstellung von 
räumlichen Tourismusentwicklungs-
konzepten vor. Zudem werden im Zu-
sammenhang mit der Umsetzung des 
Zweitwohnungsgesetzes Vorgaben für 
die Förderung der Hotellerie, einer bes-
seren Auslastung von Zweitwohnungen 
sowie zur Förderung preisgünsti-
ger Erstwohnungen festgelegt. Das 
Richtplankapitel Weiler wird aufgrund 
geänderter Rahmenbedingungen aktu-
alisiert. Als künftige Windparks werden 
die Standorte Rheinau in den Gemein-
den Sargans, Mels und Vilters-Wangs 

Die Unterflurbehälter beim alten Feuerwehrdepot bleiben vom 12.06. - 05.07. geschlossen
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sowie Krinau in den Gemeinden Watt-
wil und Mosnang festgelegt. Aktuali-
sierungen aufgrund neuer Erkenntnis-
se, geänderter Verhältnisse oder neuer 
Bedürfnisse werden auch in anderen 
Richtplankapiteln vorgenommen: bei 
den Vorranggebieten Natur und Land-
schaft, bei den Strassen sowie beim 
Langsamverkehr, bei den Abbaustand-
orten und bei den Deponien.

Die Bevölkerung ist eingeladen, mitzu-
wirken und Anregungen einzureichen. 
Der Anpassungsentwurf 18 kann im 
Rathaus Rheineck, Auflagezimmer 1. 
OG, oder im Internet unter www.areg.
sg.ch eingesehen werden. Der Anpas-
sungsentwurf 18 kann auch beim Amt 
für Raumentwicklung und Geoinforma-
tion, Lämmlisbrunnenstrasse 54, 9001 
St.Gallen, info.bdareg@sg.ch bezogen 
werden.

1. AUGUST-BRUNCH

Auch dieses Jahr organisieren die 
Stadt Rheineck, die Ortsgemeinde und 
der Verkehrsverein gemeinsam einen 

1. August-Brunch für die Bevölkerung. 
Selbstverständlich ist auch wieder für 
ein reichhaltiges Zmorge-Buffet und 
musikalische Unterhaltung gesorgt. 
Eröffnung ist um 09.30 Uhr im Innenhof 
des Kronenareals. Weitere Informa-
tionen folgen in der nächsten «Mein 
Eck»-Ausgabe.

JAKOBI-MARKT

Die Stadt Rheineck lädt am Sonntag, 
24. Juni 2018, wiederum zum Jahr-
markt ein. Wir freuen uns auf viele 
Besucher in unserer schönen Altstadt. 
Lassen Sie sich vom bunten Angebot 
der Marktfahrer inspirieren und genie-
ssen Sie die Marktstimmung.

Ab 09.30 Uhr findet vor dem alten Feu-
erwehrdepot ein Allianzgottesdienst 
mit musikalischer Gestaltung durch 
den Musikverein Rheineck statt. Der 
Marktbetrieb beginnt ab 10 Uhr. Der 
Musikverein beginnt ab 11 Uhr mit dem 
traditionellen Frühschoppenkonzert. 
Bereits am Vorabend findet vor dem 
alten Feuerwehrdepot eine Musikun-

terhaltung mit «The Riverstones» aus 
Thal ab 19 Uhr statt, die Festwirtschaft 
öffnet bereits um 18 Uhr.

BACHREINIGUNG DURCH 
OBERSTUFE RHEINECK

Traditionsgemäss führten Schüler der 
Oberstufe auch in diesem Jahr eine 
«Frühlingsputzete/Bachreinigung» 
durch. Zahlreiche Schülerinnen und 
Schüler der Oberstufe haben das Ge-
meindegebiet einer Reinigung unterzo-
gen. Dabei sammelten sie jede Menge 
Unrat und Gerümpel ein. Die Säube-
rungsaktion stiess bei der Bevölkerung 
auf grosses Wohlwollen.

Die Aktion hat die Schüler praktischen 
Umweltschutz erleben lassen. Obwohl 
auf dem gesamten Gemeindegebiet 
zusammen mit den Robidog-Behältern 
über 100 Abfallkörbe aufgestellt sind, 
wird immer wieder Abfall wie Flaschen, 
Papier, Plastikteile usw. unsachge-
mäss entsorgt.

Der letztjährige 1. August-Brunch war gut besucht
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Der Stadtrat Rheineck dankt den 
Schülerinnen und Schülern für die 
wertvolle „Reinigsaktion“ und hat die 
Klassen mit einem symbolischen Be-
trag in die Klassenkassen entschädigt

E-RECHNUNGEN SCHON 
ABONNIERT?

Der Stadtrat Rheineck versucht seit 
jeher die Dienstleistungen der Stadt-
verwaltung möglichst effizient und 
Kundenfreundlich anzubieten. So 
werden bereits heute eine Vielzahl 
an Dienstleistungen über die Website 
angeboten und digital abgewickelt.

Seit einem Jahr werden Rechnung 
der Stadt Rheineck auch als E-Rech-
nungen angeboten. E-Rechnung steht 
kurz für «elektronische Rechnung». 
E-Rechnungen empfängt man dort, 
wo man sie bezahlt – direkt im eigenen 
E-Banking-Portal.

Die Vorteile für die Kunden sind gross. 
So entfällt beispielsweise das Ab-
tippen der langen Referenznummer, 
Rechnungsbeträgen und Kontoinfor-
mationen, Rechnungen können direkt 
digital abgelegt werden und die Be-
zahlung kann mit wenigen Mausklicks 
ausgelöst werden.

Die Papierrechnungen entfallen nicht. 
E-Rechnungen erhalten nur Kunden, 
welche dies im eigenen E-Banking 
anmelden. Sobald eine Person eine 
Rechnung der Stadt Rheineck im 
E-Banking eingibt erscheint dort eine 
Meldung, dass Rechnungen der Stadt 
Rheineck als E-Rechnungen bestellt 
werden können.

FOLGE DER STADT AUF FACEBOOK 
UND INSTAGRAM

Seit fast einem halben Jahr ist die 
Stadt Rheineck auch auf Facebook 
und Instagram präsent. Das Ziel war 
und ist, über diese beiden Social-Me-
dia-Kanäle ebenfalls aktuell und 
modern zu kommunizieren. Es sollen 
News und Veranstaltungshinweise 
verbreitet, Storys erzählt und die 
Services beworben werden. Wichtig ist 

der Stadt Rheineck aber insbesondere, 
dass auf den beiden Plattformen ein 
reger Dialog zwischen der Bevölkerung 
und der Verwaltung bzw. Behörde 
stattfindet und Feedbacks abgeholt 
werden können.

Das Fazit nach den ersten sechs 
Monaten ist durchwegs positiv. Die 
beiden Kanäle werden fast täglich 
mit interessanten Fakten, Neuigkei-
ten, Fotos oder Storys gefüttert und 
erreichen wöchentlich über tausend 
Nutzerinnen und Nutzer. Auf Facebook 
folgen der Stadt fast 600 Personen, 
auf Instagram sind es fast 150.

Haben Sie auch ein Facebook- und/
oder Instagram-Account? Dann folgen 
Sie uns, Sie finden uns auf beiden 
Kanälen unter «Stadt Rheineck». Wir 
hoffen, auf Facebook noch dieses Jahr 
die 1’000-Grenze zu knacken.

NEUES «DEIN ECK» ERSCHIENEN

Mehr denn je stehen die Gemeinden in 
Konkurrenz zueinander: um Steuer-
zahler, tiefe Steuerfüsse, Einwohner, 
Prestige, Attraktivität oder Wohlbe-
finden. Dabei befinden wir uns sonst 
im Leben ja schon überall in einem 
Wettkampf und unter Dauerdruck: im 
Job, bei der Partnersuche, im Sport 
oder beim Geldverdienen.

Stets müssen wir funktionieren, vor-
wärtsschauen. Und weiterkommen. 
Schritt für Schritt, Kollateralschäden 
sind einkalkuliert. Unaufhaltsam dreht 
sich das Rad weiter, und wenn Stadt-
präsident Hans Pfäffli im neuen «Dein 
Eck»-Magazin im Gespräch erläutert, 
warum Rheineck wachsen muss und 
unbedingt Nachwuchs benötigt, be-
kommen die Wettbewerbskomponen-
ten eine weitere Dimension. Es geht 
um die Zukunft des Ortes. Was will 
Rheineck, wohin soll sein Weg führen? 
Muss die Gemeinde mit dem Fort-
schritt gehen? Darf sie stillstehen?

Wenn solche Fragen zu einer Gemein-
de auftauchen, geht es letztlich auch 
um die Menschen, die dort leben und 
allenfalls auch arbeiten. Also um die 
Bewohner, die die Essenz Rheinecks 

sind. Sie alle sind ein Teil der Geschich-
te Rheinecks, weil sie das Städtli mit 
Geschichten und Leben füllen; Spigar 
beispielsweise, der Künstler, der sich 
hier verwirklicht durch das Städtli 
schlendert. Oder die Jugend, der ein 
ganz anderes Milieu eigen ist – der 
Jugendtreff. Warum nicht als Erwach-
sener für einen Lesemoment an diesen 
Ort zurückkehren? Oder wie wäre 
es, den Veloclub oder die Frauen der 
örtlichen Feuerwehr genauer unter die 
Lupe zu nehmen? Ganz zu schweigen 
vom Klassiker Rheinecks: Dischy, der 
Tätowierer mit internationaler Strahl-
kraft.

«Wer rastet, rostet», heisst es so 
schön. Schauen wir doch, dass das 
nicht passiert. Rost wird mit Zerfall 
assoziiert. Doch der perfekte Tag, den 
man hier erleben kann, beweist genau 
das Gegenteil. Also leben wir den Ort, 
unseren Ort. Das neue «Dein Eck»-Ma-
gazin und seine Inhalte versuchen es 
zumindest.

BAUBEWILLIGUNGEN

 � Schwyter Markus und Tobler 
Franziska, Gartenstrasse 15, 9424 
Rheineck, Neubau Einfamilienhaus, 
Grundstück Nr. 1082, Untere Spani-
erhofstrasse 2, 9424 Rheineck

 � Keller Bauunternehmung AG, 
Dietrichsguetstrasse 12a, 9424 
Rheineck, Neubau Betonwand, 
Grundstück Nr. 11, Dietrichs-
guetstrasse 12a, 9424 Rheineck

 � Sieber Viertl Projekt GmbH, Wilden-
austrasse 24, 9444 Diepoldsau, 1. 
Projektänderung Neubau Mehrfa-
milienhaus, Grundstück Nr. 1149, 
Hauptstrasse 58b, 9424 Rheineck

 � Chiarello Antonio, Thalerstrasse 51, 
9424 Rheineck, Neubau Einfamili-
enhaus mit Doppelgarage, Grund-
stück Nr. 366, Feldlistrasse 12, 9424 
Rheineck
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SCHULE

MUSIKSCHULE AM ALTEN RHEIN

Kaleidoskop Musikschule Rheineck
Schülerinnen und Schüler der Musik-
schule Am Alten Rhein aus Rheineck 
präsentieren am Montag, den 11. Juni 
um 18.30 Uhr im Schulhaus Neumüli 
ihr Können. Einmal pro Jahr findet in 
jeder der drei Mitgliedsgemeinden der 
Musikschule dieses Gemeindekonzert 
statt. Es zeigt einen Ausschnitt der Ar-
beit der Lehrpersonen mit ihren Schü-
lerinnen und Schülern im vergangenen 
Jahr. Das abwechslungsreiche Vorspiel 
präsentiert ausgewählte Schülervor-
träge auf Gitarre, Klavier, Schlagzeug, 
Querflöte, Blockflöte und Horn sowie 
Gesangsbeiträge. Die Teilnehmenden 
freuen sich auf zahlreiches Publikum. 
Nach dem Konzert offeriert die Musik-
schule einen kleinen Apéro.

Elterninformationsabend
Für alle Eltern die seit diesem Se-
mester oder im neuen Schuljahr zum 
ersten Mal Kinder an der Musikschu-
le haben bietet die Musikschule am 

Dienstag, den 19. Juni um 19.00 Uhr 
in der Aula des Oberstufenschulhau-
ses Rheineck einen Informationsan-
lass an. Mit dem ersten Kind an der 
Musikschule stellen sich erfahrungs-
gemäss viele Fragen. Wie funktioniert 
die Stundenplanung, was ist beim 
Üben zu beachten und wo erhalte ich 
Unterstützung bei der Instrumenten-
beschaffung? Diese und viele andere 
Fragen werden innerhalb einer Stunde 
kompetent von Lehrpersonen und der 
Schulleitung beantwortet.

Eltern-Kind Kurse starten ab Sommer
Ab August 2018 wird, bei genügend 
grosser Teilnehmerzahl, wieder ein 
Eltern-Kind-Kurs stattfinden. Beim 
Musikgarten erleben die Kinder 
gemeinsam mit einem Elternteil die 
eigene Stimme, entwickeln ihr Körper-
bewusstsein und nehmen ein musikali-
sches Bad von Klang, Ton und Geräu-
schen. Im Vordergrund stehen Spass 
und Freude ganz ohne Leistungsdruck. 
Daneben wird auch die Beziehung zwi-
schen Elternteil und Kind auf eine kre-

ative und anregende Weise gefördert. 
Leiterin ist die erfahrene Pädagogin 
und zertifizierte Musikgartenlehrerin 
Katrin Palm. Die 45-minütigen Kurse 
finden wöchentlich statt und kosten 
195.- Fr. pro Semester. Weiter Infos 
und Anmeldungen beim Sekretariat 
der Musikschule.

Erwachsenenbläserklasse Musizie-
ren 18+
Im September 2018 ist wieder eine 
Erwachsenenbläserklasse geplant. 
Interessenten die sich in einer Gruppe 
Gleichgesinnter mit einem Blasinst-
rument oder Percussion beschäftigen 
wollen, können dort innert drei Jahre 
so weit kommen, dass sie anschlie-
ssend z.B. in einen Musikverein wech-
seln können. 

In wöchentlichen Proben, die im Regel-
fall 1 ½ Stunden dauern, wird getreu 
dem Motto „ Es ist nie zu spät“ mit 
viel Spass musiziert. Fachlehrperso-
nen kümmern sich um die Details wie 
den richtigen Ansatz oder die Technik 
am Instrument. Die Semestergebühr 
beträgt 400.- Fr. Anmeldungen sind ab 
sofort über die Musikschule (Tel: 071 
888 52 66, info@msaar.ch) möglich. 
Gerne erteilt der Schulleiter unter 071 
888 53 79 weiterführende Informatio-
nen.

Die Aufführung des Musicals Lulu›s Zaubermelodie



7Folgen Sie uns auf: SCHULE  

Erfolgreiches Kindermusical der 
Primar- und Musikschule
Eine tolle Aufführung des Musicals 
"Lulu's Zaubermelodie" gelang den 
SchülerInnen der ersten Klassen im 
Neumüli gemeinsam mit dem Schü-
lerchor Neumüli und den Lehrpersonen 
der Musikschule. Der Gitarrenlehrer 
Sami Kajtazaj hatte das Werk speziell 
für dieses Gemeinschaftsprojekt der 
Musik- und der Primarschule geschrie-
ben. Die Kinder sangen und spielten 
die eingängigen modernen Melodien 
mit grossem Eifer, begleitet von den 
Lehrpersonen der Musikschule. Zahl-
reiche Eltern verfolgten mit grosser 
Freude die Aufführung ihrer Kinder.

Erwachsenenkonzert mit neuen 
Gesichtern
Eine neue Generation Erwachsene 
präsentierte sich beim mittlerweile 
siebten Erwachsenenvorspiel der 
Musikschule Am Alten Rhein im Ober-
stufenzentrum Johannes Brassel in 
St. Margrethen. Allen voran Lea und 
Nora Wüst, die beide jeweils Cello, 
Klavier und Klarinette beherrschend, 
verschiedene Kombinationen dieser 
Instrumente darboten. Ebenfalls zum 
ersten Mal beim Erwachsenenkonzert 
waren Jannick Martin mit zwei gefühl-

vollen Rockballaden auf der E-Gitarre 
und Samuel Thurnheer, der virtuos 
ein modernes Klavierstück sowie ein 
Star Wars Medley vortrug. Bereits zu 
den Routiniers beim Erwachsenenvor-
spiel zählen Katrin Baumgartner und 
Manuela Egli. Erstere spielte auf dem 
Marimbaphon eine Version des welt-
bekannten Evergreens The Entertainer 
von Scott Joplin, begleitet von Silvia 
Indrist am Klavier. Manuela Egli inter-
pretierte hochmusikalisch auf ihrer 
Geige die sehr anspruchsvolle Me-
ditation aus der Oper Thaïs von Jules 
Massenet, begleitet von ihrer Lehrerin 
Janice Keller. Diese hatte auch den 
Abend organisiert und zeigte sich beim 
anschliessenden Apéro überzeugt, 
dass es sich lohne, auch noch später 
mit einem Instrument zu beginnen.

Die Jüngsten spielten gross auf
Mit grossem Eifer und einer mitreis-
senden Natürlichkeit musizierten die 
Jüngsten der Musikschule Am Alten 
Rhein beim Zwerglikonzert im Oberstu-
fenzentrum Thal. 

Eröffnet wurde das kurzweilige 
Konzert von den Kindern der Musi-
kalischen Grundschule aus St. Mar-
grethen, Rheineck, Thal, Altenrhein 

und Buechen, die unter der Leitung von 
Carmen Fässler zwei fröhliche Lieder 
vortrugen. Weiter ging es mit Alica 
Mathew (Klasse Reinhard Reissner), 
die auf ihrer Gitarre ein russisches 
Volkslied spielte. Das tiefe Blech wurde 
von Nico Schöb, Kinderposaune und 
Nils Hass, Kindertuba aus der Klasse 
Arne Müller vertreten. Das Alte Schloss 
gab es anschliessend von Gioia Weder 
(Klasse Thomas Berchtold) auf dem 
Cello zu hören. Mit Larissa Brühwiler, 
Klasse Lydia Gorecki sowie Elia Hür-
limann aus der Klasse Lya Scherraus 
Eben kamen zwei Solovorträge für 
Klavier zu Gehör, ehe dann Julia Spie-
ler, Meyra Akdag und Luna Walser, die 
jüngsten Schülerinnen von Christina 
Kurz, mehrere Harfenstücke darboten. 
Das Geschwisterduo Lorenzo Giger 
(Klasse Janice Keller) und Morena 
Giger (Klasse Lya Scherraus Eben) 
beendeten dann das tolle Vorspiel mit 
Geige und Klavier und zwei modernen 
englischen Kompositionen. Carmen 
Fässler, die die Gesamtleitung des 
Konzerts innehatte, liess am Schluss 
noch eine kleine süsse Überraschung 
an die Schülerinnen und Schüler ver-
teilen.

Die Teilnehmenden des Zwerglikonzerts
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ÖKUMENE

Ökumenischer Geschichtentreff
Am Freitag, 01. Juni starten wir mit ei-
nem öku¬menischen Geschichtentreff. 
Zwei Mal jährlich sind Kinder von ca. 3 
bis 9 Jahren eingeladen, eine biblische 
Geschichte zu hören und dazu zu spie-
len, beten und basteln. Abgeschlossen 
wird es mit einem kleinen Imbiss. Beim 
ersten Treff hören wir ab 17:00 Uhr im 
katholischen Pfarrhaus die abenteuer-
liche Geschichte von Jesus, der einen 
Sturm zur Ruhe bringt.

Ökumenischer Jugendabend on tour  
Bei hoffentlich gutem Wetter geht es 
am Mittwoch, 06. Juni mit dem Velo 
an den See zum Grillieren. Eingeladen 
sind alle Jugendlichen ab der Oberstu-
fe. Besammlung um 18:30 Uhr beim ev. 
Kirchgemeindehaus.

Public viewing zur Fussball-WM 
Bei der Fussball-WM findet wieder ein 
Public viewing beim Alten Feuerwehr-
depot in Rheineck statt. Engagierte 
Christen aus den reformierten Kirchen 
von Rheineck, Thal, Buechen und St. 
Margrethen, die Methodisten und die 

KIRCHEN

FEG und wir natürlich, die katholischen 
Pfarreien unserer Seelsorgeeinheit 
bieten auf Gross-Display alle Vorrun-
den-Spiele der Schweizer an. Wenn die 
Schweizer das Achtelfinale erreichen 
wird dieses ebenfalls übertragen.

Beginn der Übertragung ist jeweils um 
20.00 Uhr Ab 19.00 Uhr startet bereits 
die Festwirtschaft mit Würstchen, 
Pommes, Kuchen und einer gros¬sen 
Auswahl an Getränken zu fairen Prei-
sen – dazu Musik. 

Ökumenischer Gottesdienst 
Im Rahmen des Jakobi-Marktes laden 
die refor¬mierte und katholische 
Kirche zusammen mit der Heilsarmee 
am Sonntag, 24. Juni zu einem öku-
menischen Gottesdienst um 09.30 Uhr 
vor dem Alten Feuerwehrdepot ein. 
Musikalisch gestaltet wird die Feier 
vom Musikverein Rheineck, der an-
schliessend auch seine Festwirtschaft 
öffnet und zur Begegnung einlädt.

RE-FRESH
Am Samstag, 30. Juni findet von 18.00 
- 23.00 Uhr beim Alten Feuerwehrde-
pot in Rheineck ein Open-Air mit der 

Beginner-Band, «Neptun» und «Mary 
Lou» und einem bunten und abwechs-
lungsreichen Rahmenprogramm, wie 
Fotokiste, Spielen, Festwirtschaft 
statt. Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene sind eingeladen. Unter dem Motto 
«Re-fresh» – 500 Jahre Trennung sind 
genug, veranstalten im Rahmen des 
Reformationsgedenkens die evangeli-
schen Kirchen der Region zusammen 
mit der Christlichen Jugendarbeit 
diesen speziellen Event, an dem sich 
unsere Seelsorgeeinheit ebenfalls 
stark engagiert.

KATHOLISCHE PFARREI

Bachwanderung für Kinder 
Am Mittwoch, 06. Juni sind alle Kinder 
ab Kindergarten bis und mit 3. Klas-
se von 14.00 - 16.30 Uhr zu einem 
Kindernachmittag eingeladen. Bei 
gutem Wetter machen wir eine lustige 
Bachwanderung. Ansonsten melden 
wir uns bei den angemeldeten Kindern. 
Anmeldungen bis 04. Juni an Corine 
Borer, 079 306 82 26.

Genussvoller Frauenausflug 
Am Dienstag, 19. Juni sind alle Frauen 
zu einem genussvollen Ausflug nach 
Gottlieben eingeladen. Die Manufak-
tur, in der die feinen Gottlieber Hüppen 
hergestellt werden, wird besichtigt 
und anschliessend bleibt Zeit, diese im 
Firmenshop zu kaufen und den Ausflug 
bei einem Kaffee oder Tee ausklingen 
zu lassen. Treffpunkt um 12.45 Uhr am 
Bahnhof Rheineck. Kosten Fr. 40.–/Fr. 
20.– mit Halbtax. Anmeldungen bis 03. 
Juni an Daniela Lehner-Weber 071 888 
02 61.

Cook & Chill
Im Mai hat dieses neue Projekt mit 
Freude und Erfolg gestartet. Am Mitt-
woch, 20. Juni sind alle SchülerInnen 
von der 4. - 9. Klasse zu einen einfa-
chen Zmittag im Pfarrhaus eingeladen. 
Anschliessend bis 15.00 Uhr Zeit zum 
freien Spiel und zum Chillen. Anmel-
dungen bis Montagabend an das Kath. 
Pfarramt.

Start des neues Projektes Cook & Chill im Pfarrhaus
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Äthiopischer Heimatabend 
Menschen aus verschiedenen Län-
dern haben in Rheineck ein neues zu 
Hause gefunden. Mit dem nächsten 
Heimatabend am Samstag, 23. Juni 
um 19.00 Uhr in der Unterkirche laden 
zwei Frauen aus Äthiopien ein ihr Land, 
ihre Küche und ihre Kultur kennen zu 
lernen. 

Tenns-Treff
Zum Schuljahresabschluss am Freitag, 
29. Juni sind SchülerInnen der 4.-6. 
Klassen von 16.30 - 18.30 Uhr rund 
ums Pfarrhaus zu einem kleinen 
Sommerfest mit Grillieren eingeladen. 
Ab 15.15 Uhr steht das Pfarrhaus zum 
freien Spiel bereits offen.

kathforyouth 
Am 29. Juni sind alle Jugendlichen 
ab der Oberstufe zwischen 19.00 und 
21.30 Uhr ums Pfarrhaus zu einer Som-
mer-Party eingeladen. Komm doch 
auch vorbei.

EVANG. KIRCHGEMEINDE

KinoKirche
Die nächste KinoKirche findet am 08. 
Juni 2018, um 19.30 Uhr im Kirchge-

meindehaus statt. Wir zeigen den Film 
„Selma“: anlässlich des 50. Todestages 
mit der Ermordung von Martin Luther 
King präsentieren wir den grossen Ki-
nofilm über das Leben und das Wirken 
des Friedensnobelpreisträgers. Eintritt 
frei, anschl. KinoKirchen Schlummer-
trunk.

KinderKirche
Am Samstag, dem 16. Juni, fliegen wir 
mit der KinderKirche aus. Das Ziel ist 
noch geheim… Wir starten um 09.00 
Uhr am Kirchgemeindehaus und sind 
um 13.00 Uhr wieder dort zurück. Wer 
mitausfliegen möchte, der melde sich 
doch bitte bis 14. Juni im Pfarramt an.

Re-Fresh Party
Wann: Samstag, 30. Juni, 18.00 - 23.00 
Uhr, Re-Fresh Party 500 mit Line Up / 
Marylu / Neptun, Beginner Band

Wo: Altes Feuerwehrdepot, Rheineck 
mit Festwirtschaft

Wer: für alle die Zeit und Lust haben zu 
kommen! Für Jung und Jungebliebene

Kontakt: Jeannine Künzli, 079 886 00 
30 / Jeannine.Kuenzli@evang-thal-lut-
zenberg.ch

Regionaler Familiengottesdienst
Sonntag, 01. Juli, 10.00 Uhr, Regionaler 
Familiengottesdienst der evang. Kirch-
gemeinden Rheineck, St. Margrethen, 
Thal-Lutzenberg, in der evang. Kirche, 
Buechen. Im Rahmen eines Refor-
mationsprojekts der Jugendarbeit 
mit anschliessendem Grillieren und 
Kinderprogramm.

EVANGELISCH-METHODISTISCHE 
KIRCHE RHEINECK

Auffahrtsfest auf dem Bauernhof
Eine bunte Schar von Jung und Alt 
traf sich an Auffahrt bei Fam. Schmid 
in Walzenhausen /Lachen zu einem 
Gottesdienst mit anschliessendem 
Grillplausch. 

Das Thema «Es dreht sich alles um 
den Himmel» leitete uns durch den 
Gottesdienst. Zu Beginn drehte jeder 
mit einem Zirkel auf einem Blatt Papier 
seinen «Lebenskreis» und konnte hin-
einschreiben, was ihm in seinem Leben 
wichtig ist bzw. im Zentrum steht. In 
regem Gespräch wurde an den Tischen 
über das Geschriebene ausgetauscht. 

In einem kurzen Input wurde verdeut-
licht, dass nicht etwas, sondern Gott 
im Lebensmittelpunkt stehen soll. 
Alles andere soll sich darum «bü-
schelen» und von Gott her den Sinn 
und Lebenswert bekommen. Ein von 
zwei Jugendlichen vorgetragenes Lied 
begeisterte die Zuhörer und hielt sie 
zum Klatschen an. Fröhliche Lieder 
trugen etwas zu diesem eindrücklichen 
Gottesdienst-Fest bei.

Beim gemeinsamen Mittagessen wur-
de weiter gefeiert. Kaffee mit Kuchen 
und feinen Cremen durften dabei nicht 
fehlen. Eine wunderbare Aussicht auf 
den Bodensee und die tolle Gemein-
schaft lies die Leute noch lange an den 
Tischen sitzen bleiben.

Weitere Infos mit allen weiteren Ver-
anstaltungen finden Sie auf unserer 
Homepage: www.emk-rheineck.ch

Eine bunte Schar von Jung und Alt traf sich an Auffahrt  zum Gottesdienst mit anschliessen-
dem Grillplausch
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BIBLIOTHEK RHEINECK

Lesesommer 2018
Die Bibliothek Rheineck führt dieses 
Jahr wieder einen Lesesommer für Kin-
der und Jugendliche zwischen 6 und 
16 Jahren durch. Auch Nichtmitglieder 
der Bibliothek dürfen mitmachen. Mit 
dieser Aktion möchte die Bibliothek 
Kinder und Jugendliche animieren, 
Bücher zu lesen.

Wer ein ganzes, dem Alter entspre-
chendes Buch gelesen hat, füllt einen 
Buchtipp aus und gibt ihn der Biblio-
thek ab. Pro ausgefüllten Buchtipp gibt 
es auf einer Lesesommer-Clubkarte 
einen Kleber. Mit drei Klebern, sprich 
drei Buchtipps ist das Ziel erreicht – 
die Buchtipps kommen in eine Tom-
bola, aus welcher am Schlussfest, 
Mittwoch, 15. August um 13.30 Uhr drei 
Hauptgewinner/innen gezogen werden. 
Es dürfen aber auch mehr als drei 
Buchtipps abgegeben werden.

Der Lesesommer beginnt mit dem 
Startfest am Mittwoch, 04. Juli um 
13.30 Uhr in der Bibliothek. Allen 
angemeldeten Leseratten wird dann 
noch einmal genau erklärt, wie der 
Wettbewerb funktioniert. Zudem wird 
an diesem Nachmittag die junge Auto-
rin, Leandra Gloor aus Mörschwil, aus 
ihrem Buch „Kira – Das Geheimnis der 
magischen Halskette“ vorlesen.

Genauere Informationen, sowie An-
meldezettel zum Lesesommer finden 
Sie auf der Website der Bibliothek: 
www.biblio-rheineck.ch. Anmeldungen 
nimmt die Bibliothek gerne bis spätes-
tens Dienstag, 26. Juni entgegen.

FDP RHEINECK

Verleihung 1. FDP-Städtli Award
Die FDP Rheineck möchte sich mit den 
neugeschaffenen FDP-Städtli Award 
jährlich bei einer Persönlichkeit oder 

Organisation für das freiheitliche, 
gemeinsinnige oder fortschrittliche 
Engagement, das zur Standortattrak-
tivität der Stadt Rheineck beiträgt oder 
deren Image fördert, bedanken.

Die 1. Verleihung findet am Samstag, 
09. Juli, ab 11.00 Uhr, im Löwenhof 
statt. Der Preisträger wird erst an der 
Veranstaltung bekanntgegeben.

Der Anlass ist öffentlich, Anmeldungen 
sind aus organisatorischen Gründen 
erwünscht bis spätestens Dienstag, 
05. Juni 2018 an gabriel.macedo@
bluewin.ch oder 078 726 38 15.

ECKSTEIN

Tauschplausch
Neues nach Hause bringen, Res-
sourcen schonen, stöbernd Juwelen 
entecken und nette Leute treffen? 
Das ist alles möglich. Bringen Sie gut 
erhaltene Sachen wie Deko, Schmuck, 
Garten- & Haushaltsartikel, Kleinmö-
bel, usw. und stürzen Sie sich in den 
Tauschplausch. Falls Sie nichts mit-
bringen können, wird um eine Spende 
gebeten. Die nach 13.00 Uhr übrigge-
bliebenen Sachen werden vollumfäng-
lich gespendet.

Der Tauschplausch findet am Sams-
tag, 16. Juni 2018, vom 09.00 – 13.00 
Uhr, im Haus Eckstein, Poststrasse 2, 
in Rheineck statt. Es wird ein Unkos-
tenbeitrag von Fr. 5.– (inkl. Kaffee und 
Kuchen) erhoben.

Bei Fragen steht Ihnen Melanie Zingg 
gerne zur Verfügung: melanie.zingg@
yahoo.com

MUSIKVEREIN RHEINECK

Jubilarenständchen
Wie schon in den vergangenen Jahren 
war der Musikverein Rheineck auch am 

diesjährigen Muttertagswochenende 
in Rheineck unterwegs. Mit dem Be-
such aller Jubilaren die in diesem Jahr 
einen 80., 90. oder 100. Geburtstag 
feiern dürfen, erfreuten die Musi-
kantinnen und Musikanten mit einem 
persönlichen Ständchen die Geburts-
tagskinder.

Musig im Städtli 23./24. Juni
Musikalisch umrahmt wird die Rheine-
cker Chilbi mit dem Anlass «Musig im 
Städtli», welcher am Samstag und 
Sonntag stattfindet und vom Musik-
verein Rheineck (MVR) organisiert wird. 
Am Samstag den 23. Juni ab 18.00 Uhr 
führt der MVR beim alten Feuerwehr-
depot die Festwirtschaft und bietet mit 
„The Riverstones – die etwas andere 
Band“ ein musikalisches Rahmen-
programm der besonderen Art. Am 
Sonntag um 09.30 Uhr findet vor dem 
Feuerwehrdepot ein ökumenischer 
Gottesdienst statt. Anschliessend wird 
die Festwirtschaft eröffnet und pünkt-
lich um 11.00 Uhr spielt der Musikver-
ein Rheineck zum Frühschoppen auf. 
Zur Jugendförderung werden Kinder 
der Musikschule in das Frühschoppen-
konzert miteinbezogen, sodass sie ihr 
musikalisches Können zusammen mit 
dem MVR zum Besten geben können.

LUDOTHEK RHEINECK

Umstellung bald beendet
Bald ist es geschafft – bereits Mitte 
Juni ist die Ausleihe mit dem Kartei-
system Vergangenheit. Ab dem 12. 
Juni ist die Ludothek wieder zu den 
gewohnten Zeiten für die Ausleihe 
geöffnet. Alle noch vor der Umstellung 
gelösten Abos werden automatisch 
um einen Monat verlängert, als kleine 
Entschädigung für die entstandenen 
Umstände.

An dieser Stelle gilt ein grosser Dank 
unseren Sponsoren - der Arnold 
Niederer-Stiftung und der politischen 
Gemeinde Thal. Nur mit ihrer grosszü-
gigen finanziellen Unterstützung konn-
te die Umstellung überhaupt möglich 
gemacht werden.



11Folgen Sie uns auf: VEREINE / DIVERSES 

Noch sind nicht alle Kosten gedeckt. 
Wenn auch Sie uns unterstützen 
möchten, dann nehmen Sie mit uns 
Kontakt auf. Wir freuen uns über jede 
Spende. (Tel. 071 888 04 42 zu den 
Öffnungszeiten oder per Mail ludor-
heineck@bluewin.ch)

Jakobimarkt
Am Jakobimarkt - Sonntag 24. Juni - 
ist die Ludothek von 10.00 bis 18.00 
Uhr für die Ausleihe geöffnet. Auch gibt 
es wieder einen grossen Flohmarkt 
mit allerlei Spielen und Spielsachen, 
Schnupperabo`s und Geschenkgut-
scheinen, Kaffee und Kuchen. Bei 
einem Wettbewerb kann man sogar ein 
Ludojahresabo gewinnen.

FC RHEINECK

Grümpelturnier - Jetzt anmelden!
Am Freitagabend des 22. Juni 2018 fin-
det das gemeinsame Grümpelturnier 
des FC Staad und FC Rheineck im Büt-
zel statt. Die perfekte Gelegenheit für 
einen Firmen- oder Vereinsanlass oder 
um einfach mal wieder mit alten Freun-
den zusammenzukommen. Es wird 
wieder in zwei Kategorien gespielt.

In der Kategorie «Vereine und Firmen» 
werden Gruppenspiele, Zwischenrun-

Das diesjährige Grümpelturnier des FC Rheineck und FC Staad findet am 22. Juni auf dem Sportplatz Bützel statt

den und Rangierungsspiele ausgetra-
gen. Es können beliebig viele lizenzier-
te Fussballer eingesetzt werden. Und 
die drei erstplatzierten Mannschaften 
sind preisberechtigt.

In der Kategorie «Fussballplausch und 
Jassen» werden ebenfalls Gruppen-
spiele und Rangierungsspiele aus-
getragen. Es dürfen jedoch maximal 
zwei lizenzierte Fussballer gleichzeitig 
eingesetzt werden. Zudem müssen 
zu jedem Zeitpunkt des Spiels min-
destens zwei Frauen und/oder Kinder 
unter 11 Jahren auf dem Spielfeld sein. 
Direkt im Anschluss an die Spiele der 
Gruppenphase, findet jeweils eine 
Jasspartie zwischen den beiden Teams 
statt. Es wird ein einfacher Schieber 
gejasst – jeder gibt einmal aus. Auch 
in dieser Kategorie warten auf die drei 
erstplatzierten Mannschaften attrak-
tive Preise.

Eine Mannschaft besteht in beiden 
Kategorien aus 5 Feldspielern und 
1 Torhüter. Es wird 11 Minuten ohne 
Seitenwechsel gespielt. Die Teilnahme-
gebühr beträgt bei beiden Kategorien 
70 Franken.

Das Anmeldeformular sowie alle weite-
ren Informationen sind auf den beiden 
Websites (www.fcstaad.ch / www.

fcrheineck) aufgeschaltet.

Selbstverständlich werden alle 
WM-Fussballspiele auf Grossleinwand 
übertragen - auch jenes der Schweiz 
gegen Serbien.

FC Rheineck weiter im Aufstiegsren-
nen
Die 1. Mannschaft des FC Rheineck be-
findet sich weiter im Aufstiegsrennen 
für die 2. Liga Regional.

Das Team um Trainer Elia Marino teilt 
den 1. Platz punktegleich mit dem FC 
Rebstein. Am letzten Spieltag vom 
Sonntag, 10. Juni, könnte es um 16.00 
Uhr auf dem Sportplatz Birkenau in 
Rebstein also zu einer regionalen 
«Finalissima» um den Aufstieg in die 
höhere Spielklasse gehen.

Vorher muss das Fanioneteam aber 
noch zwei schwere Spiele gegen den 
FC Triesenberg und FC Uznach gewin-
nen.

Das Spiel gegen den FC Uznach ist 
zugleich das letzte Heimspiel der 
Saison und wird am Sonntag, 03. Juni, 
um 16.00 Uhr, auf dem Sportplatz 
Stapfenwis ausgetragen. Die ganze 
Mannschaft hofft auf eine lautstarke 
Unterstützung im Endspurt der Saison.
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JUNI
04., 19.30 Uhr Blaukreuzverein Referat von Klaus Steinmetz, Pfr., Buechen Evang. KGH
09., 11.00 Uhr FDP Rheineck Verleihung 1. FDP-Städtli Award Löwenhof
09., 16.45 – 17.45 Uhr Musikschule AAR Vorführung Schülerchöre Oberstufenzentrum 

Thal
10., 09.45 – 11.00 Uhr Stadt Rheineck Abstimmung Rathaus
11., 18.30 – 19.30 Uhr Musikschule AAR Kaleidoskop Schulhaus Neumüli
12. Stadt Rheineck Grünabfuhr 
12., 18.30 – 19.30 Uhr Musikschule AAR Klassenabend Querflöte Turnhalle Kugelwis
16., 20.00 – 22.00 Uhr RGML Löwenhofserenade mit dem Schumann- 

Quartett
Löwenhof

22. – 25. FC Rheineck / FC Staad Grümpelturnier 2018 Bützelpark, Staad
23., 19.00 Uhr Musikverein Musikunterhaltung mit «The Riverstones» altes Feuerwehrdepot
24., 09.30 – 18.00 Uhr Stadt / Kirchen / Musikverein Jakobi-Markt mit ökumenischem Gottes-

dienst und Frühschoppenkonzert
Städtli

28., 18.30 – 19.30 Uhr Musikschule AAR Klassenabend Kontrabass, E-Bass, Saxo-
phon

Turnhalle Kugelwis

30., ab 10.00 Uhr Feuerwehr RTL Neueröffnung Feuerwehr-Depot Buriet

JULI
02., 19.30 Uhr Blaukreuzverein Referat von Esther Lenggenhager, Lachen Evang. KGH
03., Stadt Rheineck Altpapiersammlung
07. – 14. Jungschar Rheineck Jungschar-Sommerlager Herisau
10. Stadt Rheineck Grünabfuhr

AGENDA

NOTRUFNUMMERN

Aerztefon 0844 55 00 55 
Notruf / Sanität 144 
Feuerwehr 118 
Polizei 117

KONTAKTADRESSEN

Die Kontakte der Verwaltungsmitglie-
der, der Schulen, der bei uns aktiven 
Vereine und vieles mehr  finden Sie 
unter www.rheineck.ch.


